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Weinbauinfo Nr. 09-2024 vom 17.05.2024 

 

Agenda: -    Sonderinfo Pflanzenschutz 

  
Vegetationsstand und Witterung 

Mittlerweile sind die Niederschlagsmengen durch Dauerregen am Ostkaiserstuhl auf Summe 

75 mm und am Westkaiserstuhl Summe 55 mm angestiegen. Der Dauerregen soll bis heute 

Nachmittag anhalten. Auch für nächste Woche sind weitere Niederschläge und resultierende 

Peronosporainfektionen vorhergesagt. (siehe Grafik Vitimeteo) 

Daraus ergibt sich eine brisante Biologie betreffend Peronospora in Verbindung mit der 

Pflanzenschutzterminierung. Aufgrund der hohen Niederschlagsmengen sind die Spritzbeläge 

der letzten Behandlung stark verdünnt. Insbesondere der Gescheinsschutz kann Lücken 

aufweisen. Dem entsprechend sollte generell, wenn es die Befahrbarkeit zulässt!!!! der 

morgige Samstag genutzt werden um den Belag mit einem tiefenwirksamen-kurativen 

Peronosporamittel zu erneuern. Je nach Mittel empfehlen wir zusätzlich den Einsatz 

eines Phosphonathaltigen Wirkstoff wie z.B. Foshield, Veriphos Rhombiphos Extra oder 

Phosphik 2L/ha. 

Hierzu geben wir ein organisches Oidiummittel dazu. 

Bitte entnehmen Sie die empfohlenen Pflanzenschutzmittel dem gestrigen Weinbauinfo. 
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Alle weiteren Details entnehmen sie bitte dem gestrigen Weinbauinfo-Nr. 08. 

 

Bitte achten Sie auf die mögliche höhere Unfallgefahr beim Befahren der Parzellen. 

Terrassen- und Hangflächen sind evtl. nicht befahrbar. Hier muss der Pflanzenschutz 

warten bis eine sichere Befahrbarkeit gegeben ist!!! 

 

Besondere Situationen erfordern besondere Maßnahmen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Tobias Burtsche 

Weinbauberatung Kaiserstuhl 


